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Jubiläum 950 Jahre Alpen - Postkartenausstellung
Alpen begeistert jetzt mit einer Ausstellung zu Alpener Motiven 100 Jahre - 100 Ansichten
ab 1899

Heimatpreis 2024 -
Bewerbung einreichen
Gemeinde Alpen verleiht auch 2024 wieder
den „Heimat-Preis“: Bis zum 31. August
2024 Vorschläge einreichen!

Im Rahmen der 950-Jahr Feier-
lichkeiten von Alpen zeigt das
Kommunalarchiv in einem Zeit-
rahmen über 100 Jahre - 100 Mo-
tive von Ansichtskarten etc. als
Einzel- oder Mehrbildkarte, in
schwarz-weiß, coloriert oder auch
als Lithographie.
Die privaten Sammleransichten ent-
führen an viele bekannte Schau-
plätze zur Zeit um 1900 als Alpen
noch Luftkurort war bis hin zum
Ende des letzten Jahrhunderts.
Dazu erklären kurze Texte die Ge-
schichte und Geschichten zum Bild
und zur Entwicklung des Ortes.
Ergänzende Literatur (Alpen Lexi-
kon, Alpener Stelen, Die Jugend-
burg, Jubiläumsbuch des Alpener
Schützenvereins 2005, Alpen 900
Jahre - Jubiläumsbuch 1974) kann
hierzu noch im Archiv erworben
werden.
Die Ausstellung ist parallel an den
u.g. Orten vom 12.08.-09.09.2024
zu den jeweiligen Öffnungszeiten
zu sehen und wurde von Herrn
Hermann Terboven aktiv unter-
stützt.

- im RathausfoyerRathausfoyerRathausfoyerRathausfoyerRathausfoyer,,,,, Erdgeschoss,
Rathausstraße 5
- in der Sparkasse am NiederSparkasse am NiederSparkasse am NiederSparkasse am NiederSparkasse am Nieder-----
rheinrheinrheinrheinrhein, Geschäftsstelle Alpen, Burg-
straße 18
- in der VVVVVolksbank Niederrein eGolksbank Niederrein eGolksbank Niederrein eGolksbank Niederrein eGolksbank Niederrein eG,
Geschäftsstelle Alpen, Lindenal-

lee 11-15
- im Marienstift Marienstift Marienstift Marienstift Marienstift AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen, Senioren-
heim, Ulrichstraße 16-18
Wir freuen uns auf Ihre Fragen,
Infos, Hinweise, Anmerkungen und
Anregungen und sind im Archiv
der Gemeinde Alpen für Sie er-

reichbar.
Ursula Hüsch, Tel. 912-140,
E-Mail: ursula.huesch@alpen.de
Sarah Boudaroui, Tel. 912-135,
E-Mail: sarah.boudaroui@alpen.de
oder während der allgemeinen Öff-
nungszeiten des Rathauses.

Tagtäglich setzen sich Menschen
in NRW ehrenamtlich für den Er-
halt von Traditionen, für die Pfle-
ge des Brauchtums, für die Erhal-
tung und Stärkung des regiona-
len Erbes und der Vielfalt ein. Sie
stärken mit ihrem Engagement die
Gesellschaft und die Gemein-
schaft in vielfältiger Art und Wei-
se. Sie tragen dazu bei, dass Tra-
ditionen und Werte bewahrt und
nach vorn entwickelt werden, und
sie geben diese an die nächste
Generation weiter. Dieses Enga-
gement will die Landesregierung
NRW stärken und fördern.
Unter dem Motto „Heimat. Zu-
kunft. Nordrhein-Westfalen. Wir
fördern, was Menschen verbin-

det“ hat NRW ein Programm zur
Heimatförderung ins Leben geru-
fen.
Der Heimat-Preis für die Gemein-
de Alpen wird erneut für das Jahr
2024 ausgelobt. Er soll das lokale
Engagement von ehrenamtlich
Tätigen würdigen. Neben der
Wertschätzung für die geleistete
Arbeit verbindet sich mit dem Hei-
mat-Preis auch die Chance, An-
sporn für andere zu liefen und
neue Ideen oder Unterstützer zu
finden. Die Preisverleihung ist für
die Ratssitzung am 17.12.2024
vorgesehen.
Die Verleihung des „Heimat-Prei-
ses“ erfolgt ausschließlich an Ver-
eine und sonstige Institutionen,
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Alpen 950 Jahre - Vortrag
Vortrag im Rathaus am 11.09.2024 um 19.00 Uhr Minerva X, Fachbüro für
Bodendenkmalpflege, Pulheim und Dr. Dieter Hupka

deren Wirken im Gemeindegebiet
Alpen erfolgt. Der Verein bzw. die
Institution soll überwiegend mit
Ehrenamtlern tätig sein.
Die Verleihung des „Heimat-Prei-
ses“ erfolgt ausschließlich an
Gruppen, Vereine, Initiativen, Pro-
jektgemeinschaften, sowie ande-
re Organisationen, in denen über-
wiegend ehrenamtlich gearbeitet
wird, deren Leistung einer beson-
deren Würdigung wert ist, die
mindestens ein Preiskriterium er-
füllen und die ihren Sitz in Alpen
haben.

Der Rat der Gemeinde Alpen hat
in seiner Sitzung am 25.06.2024
folgende Preiskriterien festgelegt:
• Verdienst um die Heimat
• Pflege und Förderung von Bräu-

chen
• Erhalt von Kultur und Traditi-

on
• Verdienst um die Weiterent-

wicklung und Veränderung des
Zusammenlebens in Alpen

Es muss mindestens ein Preiskri-
terium erfüllt werden.
Das Preisgeld pro Jahr beträgt
5.000 €.

Alle Preisträger aus Nordrhein-
Westfalen stellen sich anschlie-
ßend einem weiteren Wettbewerb
auf Landesebene.
Vorschlagsberechtigt für die Ver-
leihung des „Heimat-Preises“ sind
alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner der Gemeinde Alpen sowie
Vereine und Institutionen mit Sitz
in der Gemeinde Alpen.
Die Vorschläge müssen bis
spätestens Samstag, 31.08.2024Samstag, 31.08.2024Samstag, 31.08.2024Samstag, 31.08.2024Samstag, 31.08.2024
bei der Gemeinde Alpen eingegan-
gen sein und können ausschließ-ausschließ-ausschließ-ausschließ-ausschließ-
lich digitallich digitallich digitallich digitallich digital abgegeben werden.

Auf der Homepage der Gemeinde
Alpen unter https://www.alpen.de/
de/inhalt/heimat-preis/
-Formulare- kann der Vorschlag
abgegeben werden. Hier sind auch
die Verleihungsgrundlagen sowie
die Datenschutzhinweise einzu-
sehen.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Gemeinde Alpen
Büro des Bürgermeisters
Herr André Emmerichs
Tel.: 02802/912-120
Email:
Andre.Emmerichs@alpen.de

Am Mittwoch, 11.09.2024 hält
Herr Dr. Dieter Hupka in Zu-
sammenarbeit mit Herrn Dirk
Herdemerten und Frau Melanie
Eigen von Minerva X, Büro für
Bodendenkmalpflege, im Rah-

men der 950-Jahr Feierlichkei-
ten von Alpen einen Fachvor-
trag zum Thema „Die Boden-
denkmaltopographie in Alpen
und Umgebung“.
VeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsort

Rathaus Alpen, Rathausstraße
5, 46519 Alpen
Der Sitzungssaal liegt im 1. OG
und ist barrierefrei zu erreichen.
Beginn 19 Uhr
Der Eintritt ist frei!

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Gemeinde Alpen -Archiv-
Ursula Hüsch
Tel.: 02802/912-140
E-Mail:
ursula.huesch@alpen.de

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Photovoltaik-Boom am Niederrhein
Alpen, Rheinberg, Sonsbeck und Xanten erzielen einen Ausbaurekord bei
Photovoltaikanlagen und Steckersolar

Das Ruhrgebiet und der linke Nie-
derrhein wechseln auf die Son-
nenseite! Das zeigt eine Aus-
wertung der Daten vom Regio-
nalverband Ruhr (RVR) beispiel-
haft an den Städten und Ge-
meinden Alpen, Rheinberg,
Sonsbeck und Xanten. 2023 war
für sie ein Rekordjahr für den
Ausbau von PV-Anlagen auf
Dächern und an Balkonen. Rund
1.360 PV-Anlagen wurden im
vergangenen Jahr neu auf Dä-
chern installiert - Damit wurde
der bisherige Ausbaurekord von
2022 nahezu verdreifacht.
Nach aktuellem Datenstand zur
Photovoltaik (Dezember 2023),
befinden sich 1.070 Dachanla-
gen in der Gemeinde Alpen,
1.550 in der Stadt Rheinberg,
744 in der Gemeinde Sonsbeck
und 1.273 in der Stadt Xanten.
Gemeinsam produzieren die
Anlagen 76 Gigawattstunden
Strom pro Jahr. Hinzu kommen
zwei Freiflächen-Anlagen in

Xanten und Rheinberg mit Er-
tragsleistungen von 4.350 kWp
und 1.000 kWp.
Besonders erstaunlich ist der
starke Zuwachs von Steckerso-
lar und Balkonkraftwerken in
der Region - im vergangenen
Jahr wurden in Alpen 43, in
Rheinberg 104, in Sonsbeck 39
und in Xanten 80 Balkonkraft-
werke installiert. Diese Form der
klimafreundlichen Stromerzeu-
gung hat sich besonders für Mie-
terinnen und Mieter bewährt.
Trotz des Photovoltaik-Booms
gibt es noch ein riesiges unge-
nutztes Solar-Potenzial, wie das
RVR-Solardachkataster zeigt.
Bis Ende 2023 wurden in Alpen,
Rheinberg, Sonsbeck und Xan-
ten erst 13 Prozent der poten-
ziell geeigneten Dachflächen
für Solaranlagen genutzt. Wür-
den in dieser Region alle ge-
eigneten Dächer für Photovol-
taik genutzt, könnten zusätzli-
che 460 Gigawattstunden Son-

nen-Strom erzeugt werden. Das
entspricht dem Bedarf von rund
138.000 Haushalten.
Das RVR-Solardachkataster hat
kürzlich ein Update erhalten.
Interessierte können jetzt das
Lastprofil ihres Strombedarfs
im Haushalt komplett individu-
ell im Tagesverlauf einstellen
und zusätzliche Verbraucher

wie Elektroautos und Wärme-
pumpen in die Berechnung auf-
nehmen. Die Konfiguration ei-
ner Anlage kann damit noch
deutlich genauer und individu-
eller erfolgen. Für Rückfragen
zum Solardachkataster kontak-
tieren Sie gerne die
Klimaschutzmanager*innen Ihrer
Kommune oder Gemeinde.
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Altersjubiläen
Bitte um Rückmeldung

Aufruf zur Meldung
bei Ehejubiläen

Gerne möchte der Bürgermeister
stellvertretend durch die Ortsvor-
steherin bzw. die Orstvorsteher
allen Altersjubilaren bei einem
persönlichen Besuch gratulieren.
Zu diesen Altersjubilaren gehö-
ren alle Geburtstagskinder der
Gemeinde Alpen, die das 80., 85.,
90. und jedes weitere Lebensjahr
begehen.
Die Altersjubilare werden seitens

der Verwaltung angeschrieben
und auf den anstehenden Besuch
hingewiesen.
Hierzu wird im Anschreiben um
eine kurze Rückmeldung gebeten.
Bitte wenden Sie sich gerne an:

Steffi van Bebber
Büro des Bürgermeisters
02802-912102
steffi.vanbebber@alpen.de

Anlässlich von Ehejubiläen ab
der Goldhochzeit gratuliert
der Bürgermeister bzw. die
Ortsvorsteherin / der Ortsvor-
steher den Ehepaaren bei ei-
nem persönlichen Besuch. Falls

bei Ihnen ein Ehejubiläum an-
steht, melden Sie sich bitte bei
Frau van Bebber unter der Tele-
fonnummer
02802-912 102 oder aber per Mail
(steffi.vanbebber@alpen.de).

Beratungstermine der
ehrenamtlichen
Behindertenbeauftragten
Ihnen stehen verschiedene Mög-
lichkeiten zur Beratung offen:
a) im Rathaus: bei Bedarf und
vorheriger Anmeldung am 3.
Donnerstag im Monat in der Zeit
von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr
b) bei Ihnen zu Hause: bei vor-
heriger Terminvereinbarung
werktags in der Zeit von 10:00
Uhr bis 17:30 Uhr
c) ortsunabhängig: jederzeit via
Email oder ggf. via Telefon bzw.
Rückruf (s.u.)
Um die Beratungstätigkeit bes-
ser koordinieren und planen zu
können, wird darum gebeten,
nach Möglichkeit den Erstkon-
takt über die Email-Adresse
anfrage.beratung.alpen@gmx.de
aufzunehmen. AlternativAlternativAlternativAlternativAlternativ können
Sie sich jedoch auch unterjedoch auch unterjedoch auch unterjedoch auch unterjedoch auch unter der

Rufnummer 94 63 681Rufnummer 94 63 681Rufnummer 94 63 681Rufnummer 94 63 681Rufnummer 94 63 681 an Frau
Holtermann wenden. Hinterlas-
sen Sie bitte in diesem Fall eine
kurze Nachricht mit Ihren Kon-
taktdaten auf dem Anrufbeant-
worter. Frau Holtermann wird
sich dann zum nächstmöglichen
Zeitpunkt mit Ihnen in Verbin-
dung setzen.

Kommunale Selbstverwaltung
Sprechstunden des Bürgermeisters: nach Vereinbarung (Tel.: 912-101)
Fraktionssitzungen:
CDU - Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - vor jeder
Rat- oder Ausschusssitzung im
Raum 230
Sitzungssaal des Rathauses, 1.
Etage Altbau, Rathausstraße 5
Fraktionsvorsitzender Frederik
Paul, Tel.: 02802/705180
frederik.paul@cdu-alpen.de
Geschäftsstelle der CDU-Fraktion:
Adenauerplatz 8, 46519 Alpen,
Tel.: 02802/704422
SPD - Fraktion
www.spdalpen.de
donnerstags, 19.00 Uhr - vor je-
der Rats- oder Ausschusssitzung
im Rathaus Raum 316, 2. Etage
Altbau, Rathausstraße 5
außerhalb der Fraktionssitzungen,
Tel.: 02802 / 809105 (Fraktionsvor-
sitzender Dr. Armin Lövenich, Fürst-
Bentheim-Str. 40, 46519 Alpen)
Geschäftsstelle der SPD-Fraktion:
Fürst-Bentheim-Str. 40, 46519 Al-
pen, Tel.: 02802-809105
FDP-Fraktion

www.fdp-alpen.de
jeden Mittwoch 19.00 Uhr vor der
in der darauf folgenden Woche
stattfindenden Rat- oder Aus-
schusssitzung im Raum 316, 2.
Etage Altbau, Rathausstraße 5
Fraktionsvorsitzende Monika
Knüppel, M.Knueppel@FDP-
Alpen.de
Geschäftsstelle: Bergstraße 10,
46519 Alpen
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
www.gruene-alpen.de
Regelmäßige Fraktionssitzungen
in 2024 jeweils am Donnerstag
von 18:30-20:00 Uhr vor den Rats-
und Ausschusssitzungen im Raum
230 Sitzungssaal des Rathauses,
1. Etage Altbau, Rathausstraße 5
außerhalb der Fraktionssitzungen
Tel.: 02802/9464076 (Fraktions-
vorsitzender Peter Nienhaus,
Rheinberger Str. 32, Alpen)
Geschäftsstelle von Bündnis 90/
Die Grünen: Rheinberger Straße
32, Alpen, Tel. 02802 / 9464076
D A S R A T H A U S
Ö f f n u n g s z e i t e n:

montags bis freitags:
8.00 bis 12.00 Uhr
dienstags: 14.00 bis 18.00 Uhr
donnerstags: 14.00 bis 17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Verein-
barung
Telefon: 02802 / 912-0
Internetanschrift: www.alpen.de
Email: info@alpen.de
Gleichstellungsbeauftragte
Kirsten Kloas
Tel.: 02802 - 912-515
Erreichbarkeit des Jobcenter KreisErreichbarkeit des Jobcenter KreisErreichbarkeit des Jobcenter KreisErreichbarkeit des Jobcenter KreisErreichbarkeit des Jobcenter Kreis
Wesel im Rathaus der GemeindeWesel im Rathaus der GemeindeWesel im Rathaus der GemeindeWesel im Rathaus der GemeindeWesel im Rathaus der Gemeinde
AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen
Die bisherigen Räumlichkeiten im
Rathaus der Gemeinde Alpen kön-
nen vom Jobcenter nicht mehr
genutzt werden.
Ab sofort stehen den Kunden und
Kundinnen aus Alpen in den offe-
nen Sprechzeiten (Montag bis Frei-
tag von 8:00 - 12:00 Uhr) die Sach-
bearbeiter/innen in der Liegen-
schaft Rheinberg (Rheinstr. 65 a,
47495 Rheinberg) zur Verfügung.
Hier werden zukünftig auch ter-
minierte Vorsprachen wahrge-

nommen werden können.
In dringenden Fällen nach Dienst-
schluss:
Rufbereitschaft der Ordnungsbe-
hörde über die Leitstelle der Feu-
erwehr
Tel: 0281/30025-0 oder
über die Polizei
Tel.: 02801/7142-0
Bürgermeister Thomas Ahls
Tel.: 02802/6629
Allgemeiner Vertreter des Bürger-
meisters, Thomas Janßen
Tel.: 02802/8091190
Büro des Bürgermeisters,
Andre Emmerichs
Tel.: 02802/70163
Fachbereich 2 Ordnung,
Soziales, Schulen, Ludger Funke
Tel.: 02802/6606
Fachbereich 3, Bauen, Planen,
Umwelt, Andre Enge
Tel. 02802 / 912-650
Stellv. Bauen und Planen,
Volker Schlicht
Tel.: 02802/912-630
Kanal-Rufbereitschaft:
Tel.: 0172/9402360
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Bürger*innensprechstunde
des 2. stellv.
Bürgermeisters

Der Kinderschutzbund
Ortsverband Alpen e.V.

Hallenbad Alpen

Hilfe und Beratung in Rentenangelegenheiten

KoKoBe

Herr Nienhaus bietet im Rathaus
für alle Bürgerinnen und Bürger
eine freie Sprechstunde an, in der
mit ihm über alle Themen der Ge-
meinde Alpen gesprochen werden
kann.
Jeweils am 2. und 4. Donnerstag
im Monat zwischen 16.00 Uhr und
17.00 Uhr findet diese Sprech-
stunde im Raum 221 des Rathau-
ses in Alpen statt.
Um eine vorherige Anmeldung zur
Sprechstunde unter
0157/50295090 oder per Mail un-

ter PeterNienhaus@t-online.de
wird gebeten.
Außerdem sollten kurz die The-
men genannt werden, damit sich
Herr Nienhaus auf das Gespräch
vorbereiten kann.

Der vorläufige Terminplan lautet:
22.08.2024
12.09.2024
10.10.2024
24.10.2024
14.11.2024
28.11.2024

Kontaktadresse:Kontaktadresse:Kontaktadresse:Kontaktadresse:Kontaktadresse:
Frau Karin van Bonn
- 1. Vorsitzende -
Weststraße 10, 46519 Alpen
Tel.: 02802/6783
Frau Wina Ridder
- 2. Vorsitzende -
An den Teichen 15
Tel.: 02802/9488741
www.dksb-alpen.de

E-Mail: info@dksb-alpen.de
Spendenkonten:
Sparkasse am Niederrhein
BLZ 35450000
IBAN:
DE49 3545 0000 1102 0003 77
Volksbank Niederrhein e.G.
BLZ 35461106
IBAN:
DE47 3546 1106 0103 7630 10

Die KoKoBe Alpen ist weiterhin
für Sie da. Ratsuchende können
mit Frau Wipperfürth unter der
Handy-Nummer

01525 / 67 25 84 5 Kontakt auf-
nehmen. Hier erfahren Sie, wie
und wo das Anliegen besprochen
werden kann.

Träger:
Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle:
Rathausstraße 5
46519 Alpen
Vorsitzender:
Georg Lindbüchl,
Festnetz: 02802/808 172
Mobil: 0172 46 53 707
E-Mail:
Georg.Lindbuechl@t-online.de
Info Wassergymnastik:
schwimmvereinwasser
gymnastik@gmx.de
Doris Angenendt,
mittwochs 14-18,
02802/6938
Info Schwimmkurse:
Marion Heekeren / Erreichbarkeit
Hallenbad 02802/6938
Internet:
www.schwimmverein-alpen.de
Mitgliedsbeiträge:
Einzelpersonen ab 21 Jahre jährl.
65 EUR
Einzelpersonen von 16-20 Jahre,
sowie Schüler, Studenten und Aus-

zubildende (ab 21 Jahre ist der
Nachweis jährlich zu erbringen)
jährl. 35 EUR
Kinder und Jugendliche von 3-15

Jahre jährl. 20 EUR
Bei verheirateten Personen ist der
Beitrag für Ehegatten jährl. 50
EUR

Info zur neuen Straßenführung:
Das Hallenbad ist mit dem Das Hallenbad ist mit dem Das Hallenbad ist mit dem Das Hallenbad ist mit dem Das Hallenbad ist mit dem AutoAutoAutoAutoAuto
nur noch über die nur noch über die nur noch über die nur noch über die nur noch über die VVVVVon-Dornik-on-Dornik-on-Dornik-on-Dornik-on-Dornik-
Straße zu erreichen.Straße zu erreichen.Straße zu erreichen.Straße zu erreichen.Straße zu erreichen.

Der Versichertenälteste der
Deutschen Rentenversiche-
rung, Norbert Henn, hilft Ih-
nen ehrenamtlich in allen Fra-
gen rund um die Rente, holt
Auskünfte für Sie ein und
nimmt Ihre Anträge für die

Deutsche Rentenversicherung
auf.
Bis auf weiteres findet eine of-of-of-of-of-
fene Sprechstundefene Sprechstundefene Sprechstundefene Sprechstundefene Sprechstunde jeweils am
dritten Dienstag im Monat zwi-dritten Dienstag im Monat zwi-dritten Dienstag im Monat zwi-dritten Dienstag im Monat zwi-dritten Dienstag im Monat zwi-
schen 18:30 Uhr und 20:00 Uhrschen 18:30 Uhr und 20:00 Uhrschen 18:30 Uhr und 20:00 Uhrschen 18:30 Uhr und 20:00 Uhrschen 18:30 Uhr und 20:00 Uhr
nur noch telefonischnur noch telefonischnur noch telefonischnur noch telefonischnur noch telefonisch

(0151 - 65 18 11 99) statt(0151 - 65 18 11 99) statt(0151 - 65 18 11 99) statt(0151 - 65 18 11 99) statt(0151 - 65 18 11 99) statt.
Die Aufnahme von Anträgen er-
folgt zur Zeit ebenfalls noch te-
lefonisch. Hierzu wird um eine
vorherige Terminvereinbarung
gebeten.
Unabhängig von der offenen

Sprechstunde ist der Versicher-
tenälteste telefonisch Dienstag,
Mittwoch, Freitag zwischen
19:00 und 21:00 Uhr unter
0151 - 65 18 11 99,
per Email unter rente@henn-
alpen.de zu erreichen.
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Änderung zu den Ansprechpartnerinnen beim
„Mitteilungsblatt Alpen“

Leitbild der trägerunabhängigen kommunalen
Pflegeberatung der Gemeinde Alpen
Das Angebot der Pflegeberatung
der Gemeinde Alpen richtet sich
an alle Bürgerinnen und Bürger
im Gemeindegebiet. Sie bietet
eine neutrale Beratung und
mögliche Hilfestellungen für Pfle-
gebedürftige und ihren naheste-
henden Personen. Pflege- und
Hilfebedürftigkeit können dabei
sehr individuell und unterschied-
lich sein.
Pflegebedürftigkeit, gesundheit-
liche Einschränkungen durch Er-
krankungen, körperliche, geis-
tige und/oder psychische Behin-
derungen belasten Betroffene, de-
ren Partner*innen und die Famili-
en sehr.
Die trägerunabhängige kommu-
nale Pflegeberatung hilft dabei,
den für Sie richtigen Weg zu einer
guten Versorgung zu finden.
Die Pflegeberaterinnen unserer
Gemeinde sind qualifizierte Care-
und Case-Managerinnen, die ver-

trauensvoll und sensibel mit Ih-
ren Anliegen umgehen und selbst-
verständlich zur Verschwiegenheit
verpflichtet sind.
Das Versorgungssystem für Pfle-
gebedürftige, Menschen mit Be-
hinderungen oder Einschränkun-
gen ist mittlerweile so kompli-
ziert geworden, dass oftmals eine
Zusammenarbeit von spezialisier-
ten Fachkräften erforderlich ist.
Die Kolleginnen, Frau Beatrix
Kluck und Frau Kirsten Kloas, sind
bei allen Beratungsanlässen zu-
ständig und ermöglichen eine für
Sie optimale Versorgung. Ebenso
erteilen sie Informationen zu
Themen wie Patientenverfügung,
Vorsorgevollmacht und gesetzli-
che Betreuung. Die kostenfreien
Beratungen können je nach
Wunsch der/des Ratsuchenden
auch in der häuslichen Umgebung
und individuell vereinbart wer-
den. Das Prinzip der Pflegebera-

tung folgt dem Prinzip der „Hilfe
zur Selbsthilfe“.
In einer Beratung geht es darum,
konkrete Fragen der Bürger*innen
zu beantworten.
Vorhandene Ängste gilt es auszu-
räumen und allgemeine Informa-
tionen, aber auch gezielte Infor-
mationsmaterialien zu vermitteln.
Sollte diese allgemeine Beratung
nicht ausreichen, erfolgt durch die
Kolleginnen eine Erhebung der
besonderen Situation und des in-
dividuellen Bedarfes durch eine
intensive themenspezifische Be-
ratung.
Hier werden in psychosozialen
Entlastungsgesprächen die Bedar-
fe und Bedürfnisse konkret her-
ausgearbeitet und Lösungsmög-
lichkeiten besprochen und aus-
gewählt.
Auch hier besteht das Ziel darin,
dass der/die Bürger*innen und/
oder ihr soziales Umfeld am Ende

die notwendigen Schritte selbst-
ständig bewältigen können.
Wenn dies auch nach einer inten-
siven Beratung nicht möglich sein
sollte, übernehmen die Pflegebe-
raterinnen der Gemeinde im Rah-
men des Care- und Case Manage-
ments ganz oder teilweise Aufga-
ben im Auftrag der/des Ratsu-
chenden und stehen Ihnen auch
hier unterstützend zur Seite.
Gerne können Sie telefonisch oder
per Email Kontakt aufnehmen und
einen individuellen Beratungster-
min vereinbaren.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Gemeinde Alpen
Fachbereich 2 -Soziales-
Frau Kirsten Kloas
Tel.: 02802/912-515
Email: kirsten.kloas@alpen.de
oder
Frau Beatrix Kluck
Tel.: 02802/912-525
Email: beatrix.kluck@alpen.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Vereine!
Aufgrund der Umstrukturierung
von Tätigkeiten innerhalb der Ge-
meindeverwaltung Alpen wenden
Sie sich bitte ab sofort wegen An-

fragen oder Veröffentlichung von
Dateien im Mitteilungsblatt an
Frau Jutta Wagner.
Gerne ist Frau Wagner bei Fragen
rund um das Mitteilungsblatt be-
hilflich.

Gleichzeitig bitten wir, zukünftig
Anfragen und Texte zur Veröffent-
lichung ausschließlich an die E-
Mail-Adresse
Mitteilungsblatt@alpen.de
zu senden.

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Gemeinde Alpen
Büro des Bürgermeisters
Frau Jutta Wagner
Tel. 02802/912-195
Email: mitteilungsblatt@alpen.de
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Gemeinsamer DRK-Übungstag auf dem Wasser
Wasserwacht trainiert für den Ernstfall

Straßenfest 2.0 in Alpen am 24. August
950 Jahre Alpen

Foto: DRK Wasserwacht NiederrheinFoto: DRK Wasserwacht NiederrheinFoto: DRK Wasserwacht NiederrheinFoto: DRK Wasserwacht NiederrheinFoto: DRK Wasserwacht Niederrhein

Es war eine Premiere: Als am
Samstag die Rettungsboote des
Deutschen Roten Kreuzes (DRK)
für den Übungstag ins Wasser
gelassen wurden, trainierten
erstmals die Wasserwacht aus
Hohenstein-Ernstthal mit der
Wasserwacht des Kreisverbands
Niederrhein gemeinsam. Im
Rahmen der Städtepartnerschaft
von Rheinberg mit der Stadt Ho-
henstein-Ernstthal in der Nähe
von Chemnitz besuchten sieben
DRKler den Niederrhein. Natür-
lich stand neben der Pflege von
Freundschaften auch die Weiter-
bildung auf dem Programm.
Verschiedene ÜbungsinhalteVerschiedene ÜbungsinhalteVerschiedene ÜbungsinhalteVerschiedene ÜbungsinhalteVerschiedene Übungsinhalte
„Die Wasserretter haben sowohl
in der Theorie als auch auf der
Xantener Nordsee trainiert, ver-
unfallte Taucher von ihrem um-
fangreichen Equipment zu be-
freien und sie patientengerecht
an Bord des Rettungsbootes zu
holen. Natürlich gehörte die
weitere medizinische Versor-
gung auf dem Boot sowie die
Übergabe an den Rettungsdienst
auch dazu“, berichtet Klaus Pütt-
mann, Leiter der DRK-Wasser-
wacht Niederrhein.
„Es war ein voller Erfolg“,
stimmt Jan Höpfner als Präsi-
dent des DRK Kreisverbands
Niederrhein zu und ist stolz auf
seine Mannschaften. „Und kei-
ner wurde seekrank“, fügt er la-

chend hinzu.
Aktuell besonders wichtigAktuell besonders wichtigAktuell besonders wichtigAktuell besonders wichtigAktuell besonders wichtig
Gerade im Moment sind gut ein-
gespielte und trainierte Wasser-
retter besonders notwendig, denn
in den letzten Wochen sind zahl-
reiche Badeunfälle - häufig an Flüs-
sen, Bächen oder offenen Seen -
passiert. „Die Temperaturen sind

hoch und viele suchen die Abküh-
lung im unbeaufsichtigtem Was-
ser. Aber das kann lebensgefähr-
lich sein“, warnt Klaus Püttmann.
Oft werden die Gefahren unter-
und das eigene Können über-
schätzt, manchmal ist es Leicht-
sinn und sind Suchtmittel im
Spiel.“ Auch noch so gute Schwim-

mer können in Fahrrinnen der
Schifffahrt gezogen oder von ei-
nem Strudel unter Wasser gezo-
gen werden. Da ist Vorsicht und
Vermeidung vor unbewachten
Gewässern viel mehr wert als
selbst der bestausgebildetste Ret-
tungsschwimmer“, appelliert der
Wasserwacht-Leiter.

Anlässlich seines 50-jährigen Be-
stehens richtet der Heimat- und
Verkehrsverein im Rahmen der
Jubiläumsfeiern 950 Jahre Alpen
das StrStrStrStrStraßenfest 2.0 am 24.aßenfest 2.0 am 24.aßenfest 2.0 am 24.aßenfest 2.0 am 24.aßenfest 2.0 am 24.     Au-Au-Au-Au-Au-
gustgustgustgustgust von 11 bis 24 Uhr auf der
Burgstr. aus.
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr - ökumenischer Gottes-
dienst vor der Sparkasse (für Sitz-
gelegenheiten ist gesorgt)
ca. 12 Uhrca. 12 Uhrca. 12 Uhrca. 12 Uhrca. 12 Uhr - offizielle Begrüßung
durch den Bürgermeister und den
Vorsitzenden des HVV
Anschließend bis 18 Uhr buntesAnschließend bis 18 Uhr buntesAnschließend bis 18 Uhr buntesAnschließend bis 18 Uhr buntesAnschließend bis 18 Uhr buntes
TTTTTreiben auf der Burgstrreiben auf der Burgstrreiben auf der Burgstrreiben auf der Burgstrreiben auf der Burgstr.....
Alpener Vereine präsentieren
sich. Viele Möglichkeiten für Kin-

der: u. a. Kinderschminken, Hüpf-
burgen, Kistenklettern in der ka-
tholischen Kirche usw. Wechseln-
de Programme auf zwei Bühnen
mit verschiedenen Künstlern.
Durchführung einer Dorfwette -
Ferienhilfswerk gegen Gemein-
deverwaltung usw. Lassen Sie sich
überraschen und schauen Sie
vorbei.
Natürlich ist den ganzen Tag für
das leibliche Wohl gesorgt. Vom
Aperol bis zum Wein ist alles zu
bekommen. Ebenso wird vieles
angeboten, damit der Magen
nicht knurrt. Örtliche Gastrono-
men werden alles gegen den

Hunger tun.
Ab 20 Uhr auf der HauptbühneAb 20 Uhr auf der HauptbühneAb 20 Uhr auf der HauptbühneAb 20 Uhr auf der HauptbühneAb 20 Uhr auf der Hauptbühne
die Berliner Partyband Right Nowdie Berliner Partyband Right Nowdie Berliner Partyband Right Nowdie Berliner Partyband Right Nowdie Berliner Partyband Right Now
ParkmöglichkeitenParkmöglichkeitenParkmöglichkeitenParkmöglichkeitenParkmöglichkeiten
In der Zeit von 11 bis 18.30 Uhr
besteht die Möglichkeit, den Mit-
arbeiterparkplatz der Firma Lem-
ken zu benutzen (Zu- und Aus-
fahrt über Drüpter Str.). Von dort
ist ein Shuttleservice mittels Plan-
wagen und Traktor eingerichtet
(Haltestellen: LEMKEN Mitarbei-
terparkplatz - LEMKEN AgroFo-
rum - Alpen Motte/Netto). In die-
sem Zusammenhang sei darauf
hingewiesen, dass Lemken an die-
sem Tag in der Zeit von 9 bis 16

Uhr den Tag der Ausbildung prä-
sentiert. Interessenten können im
Agroforum die Infostände zum
Thema Ausbildung, LEMKEN Su-
perSale im Fanshop oder die Ma-
schinenausstellung besuchen.

HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Während der gesamten Veran-
staltung besteht absolutes Glas-
verbot.
Wegen der enormen Kosten wür-
de sich der HVV über Spenden
freuen.
IBAN: DE 33 3546 1106 0102 5880
10 oder DE 25 3545 0000 1102
0093 45
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Termine der Menzelener und Bönning/Riller Vereine
Di.,Di.,Di.,Di.,Di., 3. 3. 3. 3. 3. September September September September September,,,,, 08.30 Uhr 08.30 Uhr 08.30 Uhr 08.30 Uhr 08.30 Uhr,,,,, Frau-
enmesse mit Frühstück, St. Ulrich,
kfd
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 6. 6. 6. 6. 6. September September September September September,,,,, 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr, Bi-
wak Schießplatz Menzelen-Ost,
Bruderschaft Menzelen-Ost
Sa.,Sa.,Sa.,Sa.,Sa., 7. 7. 7. 7. 7. September September September September September,,,,, 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr, Kö-
nigsschießen, Schießplatz Menze-
len-Ost, Bruderschaft Menzelen-Ost
Di.,Di.,Di.,Di.,Di., 10. 10. 10. 10. 10. September September September September September,,,,, 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr, Frau-
enmesse mit Frühstück, St. Wal-
burgis, kfd
Mi.,Mi.,Mi.,Mi.,Mi., 11. 11. 11. 11. 11. September September September September September,,,,, 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr, Senio-
rentreff Modenschau, Schützen-
haus Am Wippött, AG Bürgerhaus
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 13. 13. 13. 13. 13. September September September September September,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr, Schla-

gernacht Festzelt Menzelen-Ost,
Bruderschaft Menzelen-Ost
Sa.,Sa.,Sa.,Sa.,Sa., 14. 14. 14. 14. 14. September September September September September, Umzug und
Krönungsball, Festzelt Menzelen-
Ost, Bruderschaft Menzelen-Ost
SoSoSoSoSo.,.,.,.,., 15. 15. 15. 15. 15. September September September September September, Festhochamt/
Familientag, Festzelt Menzelen-
Ost, Bruderschaft Menzelen-Ost
MoMoMoMoMo.,.,.,.,., 16. 16. 16. 16. 16. September September September September September, Kirmesaus-
klang, Festzelt Menzelen-Ost,
Bruderschaft Menzelen-Ost,
Di.,Di.,Di.,Di.,Di., 17. 17. 17. 17. 17. September September September September September,,,,, 14.30 Uhr 14.30 Uhr 14.30 Uhr 14.30 Uhr 14.30 Uhr,
Kirmesausklang, Pfarrzentrum
Menzelen, KAB
Mi.,Mi.,Mi.,Mi.,Mi., 18. 18. 18. 18. 18. September September September September September,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr, Seni-
orentreff, ev. Gemeindehaus Men-

zelen, Ev. Kirche
Mi.,Mi.,Mi.,Mi.,Mi., 19. 19. 19. 19. 19. September September September September September,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr, Kran-
kensalbung Veen, Team Senioren
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 20. 20. 20. 20. 20. September September September September September,,,,, 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr, Blut-
spenden, DRK-Heim, DRK Men-
zelen
SoSoSoSoSo.,.,.,.,., 22. 22. 22. 22. 22. September September September September September, Frühschop-
pen, Musikverein Menzelen
Di.,Di.,Di.,Di.,Di., 1. 1. 1. 1. 1. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr, Frau-
enmesse mit Frühstück, St. Ulrich,
kfd
Mi.,Mi.,Mi.,Mi.,Mi., 2. 2. 2. 2. 2. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 14.30 Uhr 14.30 Uhr 14.30 Uhr 14.30 Uhr 14.30 Uhr, Seni-
orennachmittag Rosenkranz,
Pfarrzentrum Menzelen, Team Se-
nioren
Sa.,Sa.,Sa.,Sa.,Sa., 5. 5. 5. 5. 5. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober, Kirmes- und
Schützenfest, Festzelt Menzelen-
West, BSchV. Menzelenerheide
SoSoSoSoSo. ,. ,. ,. ,. , 6. 6. 6. 6. 6. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober, Kirmes- und
Schützenfest Festzelt Menzelen-
West, BSchV. Menzelenerheide,

MoMoMoMoMo.,. ,. ,. ,. , 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober, Kirmes- und
Schützenfest, Festzelt Menzelen-
West, BSchV. Menzelenerheide
Di.,Di.,Di.,Di.,Di., 8. 8. 8. 8. 8. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober, Erbsensuppe es-
sen, Schützenhaus Am Wippött,
BSchV. Menzelenerheide
Di.,Di.,Di.,Di.,Di., 8. 8. 8. 8. 8. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr, Frauen-
messe mit Frühstück, Pfarrzen-
trum Menzelen, kfd
Mi.,Mi.,Mi.,Mi.,Mi., 9. 9. 9. 9. 9. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr, Senioren-
treff Schützenhaus Am Wippött,
AG Bürgerhaus
FFFFFrrrrr. ,. ,. ,. ,. , 11. 11. 11. 11. 11. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,
Herbstversammlung, Schützen-
haus Bönning, Bruderschaft Bön-
ning-Rill, intern
Mi.,Mi.,Mi.,Mi.,Mi., 16. 16. 16. 16. 16. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr, Senio-
rentreff, ev. Gemeindehaus Men-
zelen, Ev. Kirche
Mi.,Mi.,Mi.,Mi.,Mi., 30. 30. 30. 30. 30. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr,,,,, Rosen-
kranzandacht, St. Ulrich, kfd

VdK Ortsverbände Alpen
und Xanten planen
Tagesfahrt nach Zons am
21. September
Die beiden VdK Ortsverbände Al-
pen und Xanten bieten eine Fahrt
nach Zons am Rhein an. Dort fin-
det Ende September der 42. Matt-
häusmarkt statt.
In diesem Jahr erwatet die Besu-
cher ein Handwerker und Kunst-
handwerkermarkt in der Histori-
schen Zonser Altstadt mit entspre-
chenden Musikanten. Die offizi-
elle Markteröffnung ist um 14 Uhr

auf der Freilichtbühne Zons.
Der Fahrpreis beträgt für Mitglie-
der 25 Euro. Für Nichtmitglieder
30 Euro.
Wer möchte, kann ein Drei-Gang-
Menü zum Preis von 20 Euro dazu
buchen.
Nähere Auskunft und Anmeldung
unter der Rufnummer 0172-
2519198 (Stefan Klemm) oder
02802-91063 (Marlis Funk).



Mitteilungsblatt Alpen | 52. Jahrgang | Nr. 17 | Freitag, 23. August 2024 | Kw 34 | Rautenberg Media 9

Unser viertes Lager ist zurück in der Heimat
Ferienlager des Ferienhilfswerks Sankt Ulrich in L’Escala/Spanien erfolgreich beendet
Der 20-jährige Betreuer Tom Fleu-
ren zeigt sich nach der Rückkehr
stolz. Unter 40 Grad und mehr ächz-
ten die Urlauber aus Alpen. Mitten
in der Hochsaison hatte eine Hitze-
welle Südeuropa überrollt.
„Mein größtes Erfolgserlebnis ist,
dass wir trotz der enormen Hitze,
die teilweise mittags herrschte, das
in der Betreuerkonstellation super-
gut über die Bühne gebracht haben.
Die Kinder hatten großen Spaß und
wir hatten einfach ein geiles Camp
zusammen.“
Lagerleiter Kevin Kremer (26) resü-
miert: „Nach dem ersten Tag,
sozusagen nach den Kennenlern-
spielen, funktioniert das alles eigent-
lich immer automatisch. Hier unter-
stützt jeder jeden und alle harmo-
nieren ab Tag eins miteinander.
Wir machen jedes Programm
immer in gemischten Gruppen und
so wird die Gemeinschaft immer
weiter automatisch gestärkt.“
Der Mix aus Freizeit und Pro-
gramm passte auf jeden Fall die-
ses Jahr sehr gut, so die Kids. Bei
den sehr heißen Temperaturen
musste man manchmal die Pro-
grammpunkte spontan anpassen.
Aber auch das klappte sehr gut.
Für die Zukunft würden wir hier
gerne nochmal hinfahren, nur am
liebsten mit noch mehr Tagen.
Besonders gefällt dem Lagerlei-
ter eine Tradition, die zum tägli-
chen Küchendienst gehört: „Der
Tagesdienst darf nicht nur immer
die Küche unterstützen, sondern
auch immer eine Kleinigkeit auf-
führen: von Gebeten bis hin zu
Sing- oder Tanzeinlagen ist alles
dabei. Das kommt jedes Jahr immer
sehr gut an bei den Kids.“
Auch Jan Hendrik Bücken (24) möch-
te im nächsten Jahr gerne wieder
L’Escala ansteuern: „Was mich mo-
tiviert, nächstes Jahr wieder mitzu-
fahren, ist auf jeden Fall die Nieder-
lage bei ‚Schlag den Betreuer‘ - da
möchten wir im nächsten Jahr auf
jeden Fall gewinnen.“
Und Natalie Dormann, 20 Jahre
alt, zeigt sich motiviert, nächstes
Jahr wieder mitzufahren, denn ihr
ist es ein Herzensanliegen, „den
Kindern einen schönen Urlaub er-
möglichen zu können, dass sie
neue Leute kennenlernen und
ohne Eltern einfach mal in ein

anderes Land fahren und ihr ei-
genes Ding durchziehen können.“
Die siebzehnjährige Mey Böge fand
die Fahrt nach Barcelona sehr schön
und auch das gemeinsame Frühstü-
cken mit der Gruppe. „Wir verste-
hen uns alle sehr gut, die Spieleab-
ende waren auch sehr sehr toll - und
das Kennenlernen untereinander. Ich
hab viele Leute kennengelernt, hab
mit denen auch schon so viele Sa-
chen erlebt. Wir waren zusammen
am Strand und an der Promenade.
Das ist einfach schön.“
Claudia Berkels (60 Jahre) und Gitti
Lindner (73 Jahre) waren fürs leibli-
che Wohl der Lagergemeinschaft zu-
ständig. Sie meinen: „Das, was die-
ses Lager besonders macht, sind
selbstverständlich die Kinder.“ Gitti
Lindner berichtet aus Erfahrung: „Ich
fahre schon viele Jahre ins Lager und
weiß, es kann einiges schiefgehen.
Deshalb ist der Segen bei der Ab-
fahrt sehr schön. Er gibt mir das
Gefühl, behütet zu sein.“
Teilnehmerin Laura ist 16 Jahre alt.
Sie schätzt am Ferienlager
besonders, dass man neue Leute
kennenlernt. „Ich habe viele neue
Leute kennengelernt, die meisten
schon durch die Busfahrt und dann
kommt man auch so einfach ins
Gespräch und durch die ganzen vie-
len verschiedenen Aktivitäten, die
man dann auch in gemischten Grup-
pen macht, lernt man halt total
neue Leute kennen.“
Manchmal werden wir vom Vorstand
gefragt, warum bestimmte Grup-
pen bei der Anmeldung nicht be-
vorzugt werden, da die Angst bei
allen natürlich immer groß ist, im
nächsten Jahr nicht wieder dabei
sein zu können. Wir glauben, eine
Vorauswahl bestimmter Freundes-
gruppen würde unseren Ferienla-
gern genau diese Chance des Ken-
nenlernens ganz verschiedener
Menschen nehmen. Die Zusam-
mensetzung wäre kein Zufallspro-
dukt mehr und alle wären ein we-
nig festgefahrener aufeinander.
Teilnehmerin Giuliana ist 15 Jahre
alt. Was ihr am meisten in diesem
Ferienlager gefiel, war auf jeden Fall
die Umgebung mit dem Strand und
dem Meer und was ihr sonst an dem
Ferienlager sehr gut gefällt: „Dass
man viele neue Leute kennenlernt
und dass man auch sehr viele schö-

ne Erfahrungen zusammen macht
und auch die Programmpunkte, zum
Beispiel die SNEP-Party (Summer-
Never-Ends-Party) oder der Ausflug
nach Barcelona.“
Sonja war die jüngste Teilnehmerin
der Ferienfreizeit. Sie hatte anfangs
etwas Angst, aufgrund ihres Alters
keinen Anschluss zu finden, aber sie

sagt: „Diese hat sich schon auf der
Busfahrt gelegt, da man sich einfach
direkt mit jedem verstanden hat.“
Im Nachhinein findet sie, „dass wir
alle wie eine Art kleine Familie ge-
worden sind und dass das Alter kei-
ne Rolle spielt.“
Herzlichen Gruß
Barbara Roghmanns

Am Sonntag dem 08. September

• Offenes Leistungsklassen-Turnier mit 
Rahmenprogramm 

• für alle Sport- und vor allem 
Tennis-Interessierte 

• u.a. Express- Tennis zum reinschnuppern 

• Ballschule für Kids 

• Kaffe/Kuchen/Grillen 

...für das leibliche Wohl ist gesorgt

Tag der 
off enen Tür
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Das Tambour-Korps Veen 1964 sagt Danke
Am Samstag, 22. Juni, durften wir
im Rahmen des Dorf-und Brunnen-
festes in Veen unser 60-Jähriges
Jubiläum feiern. Acht befreundete
Vereine aus der näheren Umge-
bung sind unserer Einladung ge-
folgt und mit flotter Marschmusik
auf den Festplatz eingezogen. Zwei
weitere Vereine besuchten uns mit
einer Abordnung. Ganz besonders
haben wir uns über den Besuch
des Tambour-Korps Brünen gefreut.
Nachdem alle Vereine durch unse-
ren ersten Vorsitzenden Michael
Friedrichs begrüßt wurden, nahmen
wir gerne die Glückwünsche der
Veener Vereine, Organisationen und
zahlreichen Gäste entgegen. Auch
über den Besuch des Gründungs-
mitglied Hermann Holland haben
wir uns sehr gefreut. Nach einer
kurzen Korpsführerbesprechung,
ging es mit dem Einzelspiel der Gast-
vereine weiter. Abgerundet wurde
unser Jubiläum mit einem gemein-
samen Spiel aller noch anwesen-
den Spielleute. Es hat allen viel Spaß
gemacht und es wurde noch bis in
die Nacht weiter gefeiert.
Ein besonderer Dank geht an: die
St. Nikolaus Schützenbruderschaft
mit dem Thron für die Bewirtung
und Betreuung des Grillstandes,
die KFD für das reichhaltige Kaffee
und Kuchenbuffet und an das Team
des „Haus der Veener Geschich-
te“ für die Bereitstellung der Räum-

lichkeiten für unsere Ausstellung.
Weiterhin möchten wir uns bei der
Veener Bevölkerung und weiteren
Gästen für den Besuch anlässlich
unseres Jubiläums bedanken.
An die Mitglieder des Tambour-
Korps Veen geht ein abschließen-
der Dank für die Unterstützung bei
den Vorbereitungen und der Durch-
führung unseres Festes.
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Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme
Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

• zugluftfreie Raumkühlung
• WiFi- oder App-Steuerung

• viren-, bakterien- und pollenfreie Luft
• Förderfähigkeit von Luftwärmepumpen

KfW-Förderung KfW-Förderung 
bis zu

Mehr Lebensluft
Systeme für Wohnungslüftung sorgen dank Feinfilter für allergenfreie Raumluft

Foto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.com

Pollen, Feinstaub, CO2, Ausdüns-
tungen aus Möbeln, Baustoffen
und Putzmitteln: In geschlosse-
nen Räumen können viele Schad-
stoffe für „dicke Luft“ sorgen.
Dies kann auf Dauer krank ma-
chen, denn den Großteil unse-
rer Lebenszeit halten wir uns in
Innenräumen auf. Um eine ge-
sunde Raumluftqualität sicher-
zustellen, ist regelmäßiges Lüf-
ten daher enorm wichtig.

Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum AtmenAtmenAtmenAtmenAtmen
Mit der manuellen Fensterlüf-
tung lässt sich das Problem aber
kaum beheben, denn auch von
draußen kann beispielsweise mit
Pollen oder Feinstaub belastete
Luft ins Haus gelangen. Eine
wirksame und zugleich auch
noch energieeffiziente Lösung
für gesunde Raumluft ist daher
die kontrollierte Wohnungslüf-
tung. Dabei führen Lüftungsan-
lagen die belastete Raumluft
zuverlässig nach außen ab, lei-
ten gefilterte Außenluft ins Haus
und sorgen so für mehr „Lebens-
luft“. Bei der Initiative „Gute
Luft“ unter www.wohnungs-
lueftung.de gibt es mehr Infor-
mationen zu den verschiedens-
ten Lüftungslösungen für nahezu
jedes Wohngebäude. Sie eignen
sich für den Neubau, können

aber auch nachträglich einge-
baut werden. Der Staat unter-
stützt zudem mit attraktiver För-
derung, über welche das Info-
portal ebenfalls einen kompak-
ten Überblick bietet.

Steuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per Sensoren
Die effiziente Filtertechnik der
kontrollierten Wohnungslüftung
verhindert, dass Feinstaub, Pol-
len und Insekten beim Lüften ins
Haus gelangen. So herrscht immer
frische Luft, auch bei geschlosse-
nen Fenstern. Damit das Lüftungs-
system effizient arbeitet, sollten
die Filter mindestens einmal im
Jahr überprüft und ausgetauscht
werden, bei Bedarf auch öfter.
Sie können ganz einfach selb-
ständig ausgewechselt werden.
Durch den stetigen, aber
zugleich zugluftfreien Luftaus-
tausch beugen Lüftungsanlagen
auch einer zu hohen CO2-Kon-
zentration sowie der Entstehung
von Schimmel vor. Über Senso-
ren lassen sich Feuchte, CO2-
und Schadstoffgehalt gezielt
überwachen und individuell nach
Bedarf steuern, auch per App.
Im Vergleich zum manuellen Lüf-
ten sind Lüftungsanlagen mit
Wärmerückgewinnung zudem en-
ergieeffizient und senken die Heiz-
kosten. (DJD)

Foto: DJD/Initiative Gute LuftFoto: DJD/Initiative Gute LuftFoto: DJD/Initiative Gute LuftFoto: DJD/Initiative Gute LuftFoto: DJD/Initiative Gute Luft
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Jugendcontainer fertiggestellt
Eine Ode an gemeinsame Anstrengungen und Vorfreude
Nach Monaten der Planung, des
Schaffens und der Zusammenar-
beit ist es endlich soweit: Der Ju-
gendcontainer, ein Ort für junge
Menschen, um sich zu treffen,
Ideen auszutauschen und gemein-
sam Spaß zu haben, steht kurz
vor seiner Aufstellung. Im März
wurden die letzten Handgriffe
vollendet, und die Jugendlichen
sowie die Mitarbeiter des Bau-
hofs haben sich von einer beein-
druckenden Gemeinschaftsleis-
tung verabschiedet.
Die Fertigstellung dieses Contai-
ners war ein Prozess, der die Zu-
sammenarbeit und das Engage-
ment der gesamten Gemeinde
widerspiegelte. Die Jugendli-
chen haben von Anfang an aktiv
an der Planung und Umsetzung
teilgenommen, und die Mitar-
beiter des Bauhofs haben ihr

Fachwissen und ihre Unterstüt-
zung großzügig zur Verfügung
gestellt. Gemeinsam haben sie
Hindernisse überwunden, Her-
ausforderungen gemeistert und
das Projekt erfolgreich zum Ab-
schluss gebracht.
Als Dankeschön und Abschluss-
feier haben die Jugendlichen ei-
nen besonderen Akzent gesetzt:
Sie haben einen Kuchen geba-
cken, der gemeinsam im fertig-
gestellten Container genossen
wurde. Dieser einfache, aber be-
deutungsvolle Akt symbolisiert
die Verbundenheit und Wertschät-
zung zwischen den Jugendlichen
und den Bauhofmitarbeitern. Es
ist ein Zeichen der Anerkennung
für die harte Arbeit und Unter-
stützung, die sie während des ge-
samten Projekts erfahren haben.
Während der Kuchengenuss eine

süße Erinnerung an die vergange-
nen Bemühungen darstellte, steht
die Gemeinschaft nun gespannt
der nächsten Phase des Projekts
gegenüber: der Aufstellung des
Containers. Dieser Moment mar-
kiert nicht nur den Abschluss ei-

nes Kapitels, sondern auch den
Beginn eines neuen Abenteuers
für die Jugendlichen und die ge-
samte Gemeinde.
Kelly-Jane Vaughan (Leiterin Ju-
gendcafé der evgl. Kirchenge-
meinde Alpen)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 06. September 2024Freitag, 06. September 2024Freitag, 06. September 2024Freitag, 06. September 2024Freitag, 06. September 2024

Annahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist am:::::
29.08.2024 um 10 Uhr29.08.2024 um 10 Uhr29.08.2024 um 10 Uhr29.08.2024 um 10 Uhr29.08.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Bürgerschützenverein Bönninghardt e. V.
Folgend unsere nächsten Termine:
11. September - Präsidenten-
pokal KK Schießen Schießstand
Bönning-Rill 19 Uhr
22. September - Besuch Preis
und Königsvogelschießen beim
Bürgerschützenverein „Ein-
tracht“ Bönninghardt-Vierquar-
tieren 1885 e. V. 15.30 Uhr
28. September - Besuch Schüt-
zenfest mit Galaball beim Bür-
gerschützenverein „Eintracht“

Bönninghardt-Vierquart ie ren
1885 e. V. 19.45 Uhr
9. Oktober - KK Schießen
Schießstand Bönning-Rill 19 Uhr
6. November - KK Schießen
Schießstand Bönning-Rill 19 Uhr
17. November - Volkstrauertag
mit Antreten zusammen mit
Bürgerschützenverein „Ein-
tracht“ Bönninghardt-Vierquar-
tieren 1885 e. V. am Vereinslo-

kal 10.45 Uhr
4. Dezember - KK Schießen
Schießstand Bönning-Rill 19 Uhr
7. Dezember - Kinder Nikolaus-
feier im Vereinslokal 17 Uhr
7. Dezember - Nikolaus Preis-
schießen zusammen mit Bürger-
schützenverein „Eintracht“
Bönninghardt-Vierquart ie ren
1885 e. V. im Vereinslokal
19 Uhr

Einladung: KAB St. Josef Menzelen
Sonntag, 25. August - Ganztags-Busfahrt nach Münster
Die KAB St. Josef Menzelen un-
ternimmt am Sonntag, 25. Au-
gust, eine Ganztags-Busfahrt
nach Münster. Es wird darauf
hingewiesen, dass noch einige
freie Plätze zur Verfügung ste-
hen.
Start ist am Marktplatz in Men-
zelen-Ost um 9.30 Uhr. Nach
dem Eintreffen in Münster wird
ein Stadtführer den Bus bestei-
gen und wir erleben sicher eine

spannende, einstündige Stadt-
rundfahrt. Dazu erhalten wir Hin-
weise und Tipps zu den spannen-
den Zielen in der Innenstadt, die
wir fußläufig erreichen können.
Wir werden eine zweistündige
Zeit zur freien Verfügung haben.
Am Nachmittag werden wir mit
dem Bus zur Burg Vischerin fah-
ren.
Dort lädt uns ein Cafe zum Ver-
weilen ein und wir können das

Museum besuchen.
Gegen 17.30 Uhr werden wir uns
auf die Heimreise begeben.
Zur Mitfahrt laden wir alle Inte-
ressierten herzlich ein.
Eine Anmeldung bei Fam. van
Bonn, Tel. 02802 7316 oder Fam.
Coenen, Tel. 02802 2902 ist er-
forderlich. Der Fahrpreis beträgt
voraussichtlich 20 Euro für
Nichtmitglieder sowie 15 Euro für
KAB-Mitglieder.
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Arbeiten als Pflegefachkraft: Überraschend anders
Jobs in der Pflege sind sinnvoll und gut bezahlt

Der 20-jährige Simon Meyer hat-
te schon bei seinem Schulab-
schluss genaue Vorstellungen von
seinem Wunsch-Ausbildungsplatz:
„Sinnvoll, digital, anspruchsvoll
und in einem tollen Team - so
sollte meine Lehre sein. Ich woll-
te auch schon in den Lehrjahren
Geld verdienen und später viel-
seitige Karriereoptionen haben.“
Das alles fand der junge Mann in
seiner Ausbildung zur Pflegefach-
kraft in einer Senioren-Residenz.
Im mittlerweile dritten Lehrjahr
ist er sich sicher: „Pflege ist ge-
nau mein Ding!“
VVVVViele iele iele iele iele VVVVVorurteile sind heute überorurteile sind heute überorurteile sind heute überorurteile sind heute überorurteile sind heute über-----
holtholtholtholtholt
Praxisanleiterin Ute Dillenberger
betreut die Azubis in der Alloheim
Senioren-Residenz Wohnstift „Auf

der Kronenburg“ in Dortmund.
Dort ist sie für Simon und seine
Mitauszubildenden Ansprechpart-
nerin und Mentorin zugleich.
Zudem baut sie Vorurteile ab:
„Viele denken, der Pflegeberuf
wäre schlecht bezahlt und nicht
gut mit Familie oder Freizeit ver-
einbar. Doch das stimmt schon
lange nicht mehr. Pflege ist auch
zeitlich flexibel organisierbar.
Meine Kollegen und ich machen
Arbeit, die wertgeschätzt wird,
tragen viel Verantwortung und
erleben ein tolles Teamwork.“
Vorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil Pflegefachkraft
Im Gegensatz zu vielen anderen
Berufen ist die Pflege ein Job mit
Zukunft. Rund eine Million Men-
schen werden zurzeit in Pflege-
heimen betreut, der Bedarf steigt
ständig. Bereits im ersten Lehr-
jahr erhält ein Azubi 1.200 bis
1.400 Euro brutto. Als fertige Pfle-
gekraft sind es 3.600 bis 4.000
Euro - hinzu kommen Zuschläge
zum Beispiel für Wochenend- oder
Nachtdienste. Unter
www.alloheim.de gibt es detail-
lierte Informationen zu verschie-
denen Karrieremöglichkeiten. An-
gestellte, die sich fachlich weiter-
qualifizieren möchten, haben die
Möglichkeit, sich zu spezialisie-
ren, etwa zur Praxisanleitung, zum
Qualitätsmanager oder Experten
für Palliativ Care, Pain Nurse so-
wie Wundexperten. Zudem sind
Wohnbereichs-, Pflegedienst-
oder Einrichtungsleitung gut be-
zahlte Jobs für erfahrene Fach-
kräfte. Simon Meyer hat einen
solchen Weg noch vor sich, aber
schon heute ist er glücklich in sei-
nem Beruf: „Ich habe zu unseren
Bewohnern eine richtige Bezie-
hung aufgebaut und erfahre je-
den Tag Dankbarkeit für das, was
ich tue.“ (DJD)

Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:
DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroup
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Budberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-Apotheke
Rheinberger Straße 82, 47495 Rheinberg, 02843/92730

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
VVVVViktoriktoriktoriktoriktor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Viktorstraße 15, 46509 Xanten, 02801/1233

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Markt 8, 46509 Xanten, 02801/3024

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Krug
Römerstraße 16-18, 47495 Rheinberg, 02843/6116

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, 02835/4488050

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kurt-Kräcker-Straße 47, 46485 Wesel, 0281/51499

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke BüderichApotheke BüderichApotheke BüderichApotheke BüderichApotheke Büderich
Pastor-Bergmann-Straße 30, 46487 Wesel, 02803/91410

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Gelderstraße 8, 47495 Rheinberg, 02843/2274

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Friedrich-Wilhelm-Straße 14, 46562 Voerde, 02855/7770

Sonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. September
Budberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-Apotheke
Rheinberger Straße 82, 47495 Rheinberg, 02843/92730

Montag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. September
VVVVViktoriktoriktoriktoriktor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Viktorstraße 15, 46509 Xanten, 02801/1233

Dienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. September
Apotheke BorthApotheke BorthApotheke BorthApotheke BorthApotheke Borth
Borther Straße 225, 47495 Rheinberg, 02802/1515

Mittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. September
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Auguststraße 45, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/10433

Donnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. September
Dom-ApothekeDom-ApothekeDom-ApothekeDom-ApothekeDom-Apotheke
Kurfuerstenstraße 10, 46509 Xanten, 02801/3242

Freitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. September
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Markt 8, 46509 Xanten, 02801/3024

Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September
Glückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHG
Moerser Straße 271, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/2218

Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
AnkAnkAnkAnkAnker er er er er ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserring 15, 46483 Wesel, 0281/30027795

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Gottesdienste der Ev.
Kirchengemeinde
Bönninghardt

Gottesdienste der
Evangelischen
Kirchengemeinde Alpen

Gottesdienste in St. Ulrich
Gottesdienstordnungen
St.St.St.St.St. Ulrich, Ulrich, Ulrich, Ulrich, Ulrich,     AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Eucharistiefeier im Mari-
enstift
11 Uhr - Ökumenischer Wortgot-
tesdienst zum Straßenfest in Al-
pen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Eucharistiefeier
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Eucharistiefeier im Mari-
enstift
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Eucharistiefeier im Mari-
enstift
Sonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. September
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Eucharistiefeier
14.30 Uhr - Ökumenischer Got-
tesdienst mit der St. Ulrich Schüt-
zenbruderschaft im Festzelt, Fritz
Spandick-Platz
Montag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. September
19 Uhr - Eucharistiefeier
Dienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. September
8.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier mit
der kfd
10 Uhr - Eucharistiefeier im Mari-
enstift
Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September
10 Uhr - Eucharistiefeier im Mari-
enstift
Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Wort-Gottes-Feier
St.St.St.St.St.     VVVVVinzenz,inzenz,inzenz,inzenz,inzenz, Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. September
9.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September
17 Uhr - Eucharistiefeier mit den

Firmanden
Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
11.15 Uhr - Andacht mit den Fuß-
pilgern Duisburg-Mitte
St.St.St.St.St. Nik Nik Nik Nik Nikolausolausolausolausolaus,,,,,     VVVVVeeneeneeneeneen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Eucharistiefeier und
Prozession anl. des Kirchweihfes-
tes
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Eucharistiefeier mit der
Schützenbruderschaft St. Nikolaus
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Wort-Gottes-Feier mit
den Kirchenchören Veen, Ginde-
rich, Alpen und Familienchor Al-
pen
Sonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. September
10.30 Uhr - Kindergottesdienst
Donnerstag, 5 SeptemberDonnerstag, 5 SeptemberDonnerstag, 5 SeptemberDonnerstag, 5 SeptemberDonnerstag, 5 September
19 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September
15 Uhr - Brautamt
Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
9.30 Uhr - Eucharistiefeier
St.St.St.St.St.     WWWWWalburgisalburgisalburgisalburgisalburgis,,,,, Menzelen Menzelen Menzelen Menzelen Menzelen
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.30 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.30 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Familiengottesdienst mit
den Messdienern
Freitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. September
8.30 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September
15.30 Uhr - Kindergottesdienst
mit Kirche „Kunterbunt“
Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
9.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr - Tauffeier

Sonntag 1. SeptemberSonntag 1. SeptemberSonntag 1. SeptemberSonntag 1. SeptemberSonntag 1. September
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl (Traubensaft), in der Ev. Kir-
che Bönninghardt, Pfr.’in Becks,
Anschließend Gemeindever-
sammlung.

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
9.30 Uhr - Gottesdienst in der Ev.
Kirche Bönninghardt, Pfr.’in Becks
Das Presbyterium wünscht allen
Gemeindegliedern Gesundheit
und Gottes Segen

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - ök. Open-Air-Gottes-
dienst zum Auftakt des Straßen-
festes „Von Kirche zu Kirche“, Pfr.
Dr. Becks/Pfr. Heshe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst, Pfr.’Dr.
Becks
Sonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. September
10 Uhr - Gottesdienst

Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
10 Uhr - Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Sonn-
tagscafé im Anschluss an den Got-
tesdienst.

Wir wünschen allen Gemeinde-
gliedern Gesundheit und vor al-
lem Gottes Segen, der uns schützt
und trägt.


